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STRASSER

Alle
Ziener

Handschuhe

40%
reduziert!

Alle
Winterjacken 
und Fleece

50%
reduziert!

Angebot zum verkaufsoffenen
Sonntag, Pfungstadt 16.03.2008

Adidas Fußballschuh
F50.7 Tunit  statt � 194,95  nur �119,99
Adidas Fußball Teamgeist  statt � 24,95  nur �    15,00
Die neuen Frühjahr/Sommer Kollektion

sind eingetroffen!

P F U N G S T A D T

Unter den Besten
Frank Fieber "Finanzberater des Jahres"

Geschäftswelt

Seeheim-Jugenheim (red). Die 
Firma Frank Fieber Finanzdienst-
leistungen in Seeheim-Jugenheim 
konnte sich im bundesweiten Wett-
bewerb des Wirtschaftsmagazins 
"�uro" zum "Finanzberater des 
Jahres 2008" herausragend plat-
zieren. Die Frank Fieber Finanz-
dienstleistungen ist ein seit 1989 
inhabergeführtes Unternehmen im 
Bereich Finanz- und Vermögens-
beratung. Bis 1999 lag der Bera-
tungsschwerpunkt im Bereich einer 
Schweizer Privatbank. Danach er-
folgte die Spezialisierung auf die 
unabhängige Depot-Strukturierung 
nach Markowitz mit Zugriff auf na-
hezu alle in Deutschland gehandel-
ten Fonds.
Aktienmärkte sind keine Einbahn-
straße, das haben die ersten Wo-
chen des Jahres 2008 vielen Anle-
gern in Erinnerung gerufen. Selbst 
steigende Unternehmens-Gewinne 
und robuste Konjunkturdaten sind 
keine Garantie für eine gute Bör-
senentwicklung: In den USA fi elen 
die Immobilienpreise, wodurch so 
manche Hypothek der Hausbesit-
zer notleidend wurde. Das wiede-
rum stürzte die gesamte internati-
onale Finanzbranche in eine Krise 
und setzte die Aktienmärkte unter 
Druck. 
Um in jeder Situation fi nanziell rich-
tig investiert zu sein, braucht man 
einen ausgewiesenen Finanzex-
perten. Doch Finanzberater gibt es 
Tausende, den richtigen Ansprech-
partner zu fi nden, gleicht der Suche 
nach der Nadel im Heuhaufen. Ori-
entierung gibt der alljährige Wett-
bewerb "Finanzberater des Jahres" 
des Wirtschaftsmagazins "�uro". 
Zusammen mit den branchenerfah-
renen Partnern, der Fondsgesell-
schaft Robeco, dem Beraterpool 
Jung, DMS & Cie., der European 

Business School Finanz-Akademie 
(ebs) sowie dem Info-Dienstleister 
Finanzen Advisor Services bot der 
Wettbewerb Finanzberatern die 
Möglichkeit, sich in einem ausführ-
lichen Wissens- und Depotwettbe-
werb einen Namen zu machen und 
dem Kunden transparent die eige-
nen Qualitäten aufzuzeigen.
Teilnehmen konnten unabhängige 
Vermögensberater und Anlage-
berater aus Privat- und Geschäfts-
banken, Sparkassen sowie Volks-
banken. Der Wettbewerb bestand 
insgesamt aus zwei Komponenten: 
Im qualitativen Teil mussten die Be-
rater sechs detaillierte Fragebögen 
mit Themenschwerpunkten wie "Pri-
vate Altersvorsorge", "Steuern" und 
"Asset Management" beantworten. 
Im quantitativen Teil galt es, ein 
virtuelles Fonds-Portfolio im Volu-
men von 500.000 Euro mit einem 
maximalen Aktienanteil von 70 Pro-
zent über einen Zeitraum von sechs 
Monaten zu verwalten. Dafür stan-
den den Teilnehmern fast 4000 
Investmentfonds zur Auswahl. Eine 
Kombination aus Performance und 
Sharpe-Ratio entschied dann über 
das Abschneiden im Depot-Contest. 
Die in beiden Disziplinen erzielten 
Punkte wurden zu einem Gesamt-
ergebnis addiert und haben Frank 
Fieber aus Seeheim-Jugenheim 
nach dem Titel zum Finanzberater 
des Jahres 2006 erneut unter die 
Top 30 der deutschen Finanzbe-
rater 2008 verholfen. "Viel wich-
tiger als der Titel ist uns allerdings 
die Zufriedenheit unserer Kunden, 
denn sie sind unsere wichtigste Ge-
schäftsgrundlage", freut sich der 
Titelträger.
Weitere Infos: Frank Fieber Fi-
nanzdienstleistungen, www.
fi eber-fi nanzen.de, info@fi eber-
fi nanzen.de, (06257) 868100.

Umfangreicher 
Wahlabend

Feuerwehr Alsbach besetzt Positionen neu

Der neue Vorsitz des Vereins der Freiwilligen Feuerwehr Alsbach, an der 
Spitze die einzige Vorsitzende im Landkreis.  Foto: FF Alsbach

Alsbach (red). Der Vorstand der 
Freiwilligen Feuerwehr Alsbach lud 
kürzlich zu seiner Jahreshauptver-
sammlung alle 680 aktiven und pas-
siven Mitglieder in das Feuerwehr-
gerätehaus ein. Eine umfangreiche 
Tagesordnung, hauptsächlich beste-
hend aus den Rechenschaftsberich-
ten der verschiedenen Abteilungen 
aber vor allem Neuwahlen, musste 
behandelt werden.
Für den Vereinsvorstand berichteten 
Klaus Rechel und sein Stellvertreter 
Marco Hesser zum Abschluss der 
Wahlperiode über die Aktivitäten des 
Vereins im Jahr 2007, wobei als Hö-
hepunkte die Veranstaltungen "Tag 
der offenen Tür", eine sportliche Be-
gegnung mit der Feuerwehr Greven 
Westerode und schließlich der Weih-
nachtsball mit der beliebten Tombola 
genannt wurden. Auch unterstützte 
die Feuerwehr Alsbach die Ausrich-
tung der Alsbacher Kerb. Auch die 
Bemühungen, neue Mitglieder zu 
werben, waren erfolgreich, da über 
mitllerweile 680 Bürger die Freiwil-
lige Feuerwehr unterstützen. Rechel 
bedankte sich anschließend für die 
Unterstützung in den letzten Jahren 
und teilte mit, dass er aus berufl ichen 
Gründen nicht mehr für den Vereins-
vorsitz kandidieren werde. Für seine 
Tätigkeit erhielt er vom Vorstand ein 
Präsent. 
Wehrführer Franz Kern erläuterte, 
dass das Jahr 2007 ein fast nor-
males, jedoch turbulentes Jahr ge-
wesen sei, denn die Einsatzkräfte 
wurden 107mal zu Brand- und Hilfe-
leistungen gerufen; hierbei konnten 
zahlreiche Personen aus lebensbe-
drohenden Zwangslagen gerettet 
aber auch Wirtschaftsgüter erhalten 
werden. Erwähnt wurde, dass die 
aktiven Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr rund 8.700 Stunden eh-
renamtliche Arbeit leisteten. Zudem 

erklärte sich Kern bereit, nochmals 
für das Wehrführeramt zu kandidie-
ren und einen Nachfolger einzuar-
beiten.
Der Leiter der Jugendabteilung, 
Michael Hompes, berichtete, dass 
zur Zeit 23 Jugendliche in der Ju-
gendfeuerwehr sind und insgesamt 
42 Übungs- und Unterrichtsabende 
durchgeführt wurden.
Für über 30jährige Unterstützung be-
dankte sich der Vorstand bei Horst 
Peth, der zunächst für den Gemein-
devorstand und danach als Vertreter 
der passiven Mitglieder im Vorstand 
mitarbeitete.
Anschließend bestätigten die Kas-
senprüfer Walter Müller, Sabrina 
Kühner und Thilo Schmidt dem 
Vereinsrechner Klaus Bonin eine 
ordnungsgemäße und sorgfältige 
Kassenführung, der Vorstand und 
die Wehrführung wurden einstimmig 
von der Versammlung entlastet. 
Bei den anstehenden Wahlen wurde 
Franz Kern in seinem Amt bestätigt, 
sein Stellvertreter ist nun Marcus 
Jung. Einstimmig bestätigt wurden 
der Sprecher der Alters- und Eh-
renabteilung, Alfred Scheer, und 
der Jugendfeuerwehrwart Michael 
Hompes zu Mitgliedern des Feuer-
wehrausschusses. 
Vor den anschließenden Vorstands-
wahlen präsentierte man den Vor-
schlag zum neuen Vereinsvorsitzen-
den durch Jugendbilder von Bettina 
Götz, die schon von "Kindesbeinen 
mit der Feuerwehr verbunden" sei, 
wie es in der Pressemitteilung heißt. 
Die Tochter des Ehrenvorsitzenden 
Alfred Scheer wurde sodann auch 
bei wenigen Stimmenthaltungen 
mehrheitlich gewählt. Marco Hesser 
wurde ebenso einstimmig als stell-
vertretender Vorsitzender bestätigt 
wie der Vereinsrechner Klaus Bonin, 
neuer Schriftführer ist Carsten Ilner. 

freitags und auch an Samstagen.

Im neuen 
Jahr weiter sieglos

SKG Ober-Beerbach unterliegt SV Nauheim
Seeheim-Jugenheim (red). Auch 
im zweiten Spiel nach der Winter-
pause konnte das Ober-Beerbacher 
Fußball-Team der SKG keinen Sieg 
erlangen, auch wenn es die dominie-
rende Mannschaft über die ganze 
Spielzeit war.
Das offensive Spiel der Ober-Beer-
bacher in der ersten Halbzeit war 
zwar enorm, aber ohne größere 
Möglichkeiten ein Tor zu erzielen. 
Die Mannschaft vom SV Nauheim 
kam dagegen nicht aus der eigenen 
Hälfte heraus, sondern stand sehr de-
fensiv, aber kompakt in der Abweh 
und wartete auf Konterchancen, die 
aber ausblieben.

Die zweite Halbzeit begann wie 
die erste mit voller Angriffslust ein 
Tor zu erzielen, aber welchen Weg 
man auch einschlug, die Chancen 
für Ober-Beerbach blieben aus. Die 
Konzentration lies schließlich nach 
und durch einen Stellungsfehler in 
der Abwehr verwandelten die Nau-
heimer die bislang einzige Torchance 
in der 70. Minute zur 0:1 Führung.
Das SKG-Team bemühte sich weiter-
hin stark den Ausgleich zu erzielen, 
blieb aber erfolglos. Zehn Minuten 
später bekam der SV-Nauheim ei-
nen Elmeter zugesprochen, den sie 
schließlich zur 0:2 Führung nutzen. 
So lautete dann auch der Endstand.

Malkurs für Kinder
Darmstadt-Dieburg (red). In der 
Malwerkstatt der "Jungen VHS" wird 
erst gezeichnet, gebohrt und gesägt. 
Dann kann das Werkstück – etwa ein 
Puzzle oder eine Wanduhr – farblich 
ausgestaltet werden. Dabei kommen 
unterschiedliche Materialien zum 
Einsatz und gemalt wird mit Tempe-
rafarbe. "Kinder, die in den Oster-
ferien ihre kreative Seite ausleben 
wollen, sollen einen Borstenpinsel 
mitbringen, einen Zeichenblock DIN 
A3, Bleistifte und alte Kleidung", 
sagt Kursleiterin Karin Kompenhans, 
Diplom Designerin und Goldschmie-

din. Der Ferienkurs der Kreisvolks-
hochschule "Die Malwerkstatt: Farbe 
– Form – Fantasie (für Kids von 8 bis 
14 Jahren)" fi ndet in Kooperation mit 
der Kinder- und Jugendförderung 
der Gemeinde Bickenbach vom 31. 
März bis 3. April von 9.30 bis 12. 
30 Uhr statt. Veranstaltungsort ist die 
Kinder- und Jugendförderung Bicken-
bach, August-Bebel-Straße 1. 
Anmeldung, Kosten und weitere 
Infos: Fax (06071) 8812319, 
vhs@ladadi.de (Kursnummer 02-
05-8013). Anmeldeschluss: 21. 
März.

Seeheim-Jugenheim (red). "See-
heimer Exkursionen und andere 
Veranstaltungen" lautet der Titel 
eines naturkundlichen Programms. 
Gewählt werden kann aus 24 Ver-
anstaltungen. Der Bogen reicht von 
Kräuterwanderungen über Exkursi-
onen und Ausfl ügen bis hin zu Pfl an-
zenfl ohmärkten, Arbeitseinsätzen 
auf der Tannenburg und einem Tag 
des offenen Denkmals. Mitmachen 
können Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. Die Teilnahme ist kosten-
los. Veranstalter sind vier Vereine: 
Museumsverein, Verschönerungsver-
ein Seeheim, BUND, NABU und die 
Wühlmäuse Malchen. 
Programm und weitere Infos: 
(06257) 82468, 82596, 86125, 
(06151) 595251.

Natur-Programm 
bei vier Vereinen

Noch fünf Siege bis 
zum möglichen Aufstieg

23:22 – Handball-Krimi in Seeheim 

Volle Konzentration, bevor der Ball die Hand verlässt: So konnten die 
Handballer des TV Seeheim den Tabellenführer bezwingen.  Foto: TVS

Seeheim-Jugenheim (red). Im Spit-
zenspiel der Handball Bezirksliga C 
trafen am Sonntag der Turnverein See-
heim (TVS) und der bisher ungeschla-
gene Tabellenführer SKG Bonsweiher 
Zwei aufeinander. Infolge anfäng-
licher Schwierigkeiten der Hausherren 
gelang den Gästen nach drei Spielmi-
nuten das 1:0. Seeheim kam nun bes-
ser mit der Abwehr des Tabellenführers 
zurecht, nach 16 Minuten stand es be-
reits 4:4. Durch zahlreiche Zeitstrafen 
gerieten beide Teams immer wieder in 
Unterzahlsituationen. Die Gastgeber 
nutzten ihre Vorteile und erspielten 
sich bis zur 21. Minute einen 7:5 Vor-
sprung. Bonsweihers halblinker Spieler 
brachte seine Mannschaft aber immer 
wieder heran, so dass es zur Halbzeit 
13:12 stand. In der zweiten Spielhälfte 
versuchte der Gegner mit kurzem De-
ckungsspiel den Spielfl uss des TVS zu 
unterbrechen. Dennoch kam Seeheim 
durch gekonnte Einzelaktionen immer 
wieder zu Torerfolgen. In der 45. Mi-
nute gelang Bonsweiher der Ausgleich 
zum 16:16. Inzwischen war den Gä-
sten die Erschöpfung merklich anzu-
merken und Seeheim forcierte weiter 
das Tempo. Beim Stand von 23:19 
und fünf Minuten vor Spielende, die 
Partie schien gesichert zu sein, nahm 
Seeheims Konzentrationsschwäche 
deutlich zu. 30 Sekunden vor Spiel-
schluss, beim Stand von 23:22, verurs-
achte der TVS einen Siebenmeterstraf-
stoß, den Torhüter Marc Daurer zum 
zweiten Mal parierte. Damit sicherte er 
seiner Mannschaft zwei Punkte und die 

Tabellenführung in der Bezirksliga C. 
Teamchef Alfred Müller resümierte den 
Sieg als wichtigen Schritt in Richtung 
Ligaaufstieg B, wofür die restlichen fünf 
Spiele alle gewonnen werden müssen.
Es spielten (erzielte Tore in Klammern): 
Marc Daurer, Lutz Dingeldey (3), Chri-
stian Heppenheimer, Tim Hüfner, Tobi-
as Keller (5), Benjamin Morgenstern, 
Torsten Nolde (1), Gerald Reichel (4), 
Torsten Reichel (4), Daniel Reinecker 
(2), Moritz Ritt (1), Frank Ross, Tobias 
Schönmüller (3), Frank Sieber.


